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Parlamentarische Nachrichten
Abgeordnetenhaus Bei der geringeren Wichtig

keit der heutigen Tagesordnung war die Sitzung erst um
1 Uhr anberaumt das HauS aber auch bei Eröffnung der
selben nach Vt 2 Uhr noch sehr spärlich besetzt

Vom Herrn Handelsminister ist der Jahresbericht der
Fabrikinspektoren von Berlin und Schlesien eingegangen

Der Gesetzentwurf betr die Übertragung der Aus
einandersetzungsgeschäfte innerhalb des Bezirks des Justiz
senatS zu Ehrenbreitstein auf die Generalkommission zu
Münster und Kassel wird in dritter Berathung ohne Dis
kussion angenommen und der Allerhöchste Erlaß vom
27 Juli 1874 betreffend eine auf Wunsch des Hauses
vorgenommene Aenderung des Regulativs über den Ge
schäftsgang der Oberrechnungskammer auf Vorschlag des
Abg v Benda durch sich selbst für erledigt erklärt Der
Antrag der fünften Abtheilung betreffend die Wahl des
Rittergutsbesitzers Wehr im siebenten Wahlkreise des Re
gierungsbeznks Marienwerder kann nachdem der Abgeord
nete sein Msndat bereits niedergelegt hat nur in seinem
zweiten Theile ausrecht erhalten werden Dieser geht aus
Ungiltigkeilserkiärung von 15 Wahlmännerwahlen wie Be
stellung eines anderen Wahlkommissarius behufs vorzuneh
mender Neuwahl und wird vom Hanse nach einigen rügen
den Bemerkungen des Abg Schröder Appstadt über die
vorgekommenen Unregelmäßigkeiten angenommen

Schließlich wurde noch der Gesetzentwurf betr die
Regelung der staatsrechtlichen Stellung des fürstlichen Hau
ses zu Sayn Wittgenstein Berleburg nach einigen Bemer
kungen der Abgg Knebel Dr Eberttz und Dr G n eist
einer vom Letzteren vorgeschlagenen Kommission von
Mitgliedern zur Borberathung überwiesen und die Sitzung
noch vor 2 Uhr geschlossen

Die nächste Sitzung morgen Sonnabend 11 Uhr
Eisenbahn Neumüuster Tönning außerordentliche Eisen

bahnauSgabe pro 1873 3 Berathung des Provinzial Do
tationsgesetzeS und 2 Berathung des Gesetzentwurfs betr
die Verwaltung des katholischen Kirchen Gemeindevermögens

Eine Resolution über Beseitigung des konfessionellen
Charakters der Kirchhöfe steht im Abgeordnetenhaus bevor
j

Fürst Bismarck befand sich auch heute noch in
dem Zustande daß er das Zimmer nicht verlassen konnte und
einen Theil des TageS im Bett verbringen mußte Die
starke Grippe welche den Fürsten befallen scheint etwas
hartnäckiger Natur und gewinnt bereits die Befürchtung
Raum daß der Reichskanzler die beabsichtigte Reise nach
Lauenbnrg wegen dieses unangenehmen Zwischenfalls auf

Die Stiefmutter
Erzählung von Mary Dobfon

L FortsetzungDrittes Capitel
Herr Doctor, fuhr Frau Linden fort ich brauche

in meinem Bericht nicht gar viele Jahre zurückzugehen da
wie Sie denke können die Ereignisse sich in letzterer Zeit
zugetragen Meine theure mir unvergeßliche Mutter starb
vor etwa sieben Jahren und da ich ihr einziges Kind ge
wesen bin ich natürlich von ihr über Alles geliebt und
aufs Zärtlichste behandelt worden

Zwei Jahre nach ihrem Tode lernten wir eine Frau
Greifenberg und ihre Tochter Elfriede kennen die Beide
im ersten Augenblick mir sehr gefielen Es ist zwar wahr
Erstere hatte bei näherer Bekanntschaft Manches in ihrem
Benehmen was mir später nicht so ganz zusagte allein
ich schrieb dies ihrem etwas excentrischen Character zu und
lachte über sie während Elfriede in meinen Augen das
liebenswürdigste Wesen war welches ich je gesehen und
au das ich mich mit der ganzen Innigkeit meiner Jahre
schloß

Meinem Vater gefielen diese beiden Damen eben so
sehr und als Frau Greifenberg den günstigen Eindruck be
merkte den sie auf ihn hervorgebracht begann sie auch bald
ihre Pläne für die Zukunft zu entwerfen Gegen mich
war sie die Freundlichkeit und Güte selbst kam allen mei
nen Wünschen zuvor bewies mir eine wahrhaft mütterl che
Liebe die aber doch endl ch einen so überschwänglichen
Character annahm daß ich anfing die Aufrichtigkeit der
selben zu bezweifeln und auf meiner Huth zu sei

Bald genug äderzeugte ich mich wie richtig ich sie
beurtheilt und von dem Augenblick an schwand jede Zu
neigung zu ihr aus meinem Herzen Ich sah nur zu deut
lich wie ihr Einfluß auf meinen Vater zunahm und blickte
daher der Zukunft voll Angst und Besorgniß entgegen
Dabei aber war ihr, wie ihrer Tochter Benehmen gegen

geben werde da bei der noch immer herrschenden rauhen
Witterung die im Lauenburgischen in noch etwas höherem
Maße sich bemerkbar macht als bei uns befürchtet wird
der Fürst werde sich nochmals eine Erkältung durch diese
Reise zuziehen

Die Proviuzial Correspondenz bringt einen Ar
tikel mit der Ueberschrift Fürst Bismarck und der kirch
liche Kampf Derselbe knüpft an die Reden Bismarck s
im Herren und Abgeordnetenhaus an und betont die jetzt
zum ersten Male von conservativen Herrenhausmitglieder
unumwunden anerkannte ausgesprochene Berechtigung und
Nothwendigkeit des Vorgehens der Regierung Er fährt
fort mit folgendem Satze Diese Aeußerungen ernst evan
gelischer und streng conservativer Mitglieder des Herreuhau
ses dürfen als Anzeichen einer bedeutsamen Wendung der
Stimmung innerhalb der conservativen Partei gelten In
solchem Sinne wurden sie auch vom Fürsten Bismarck
freudig begrüßt Nicht bloß um ihrer urmittelbaren Be
deutung willen sondern vor Allem weil damit die evange
lisch conservative Partei wieder eine richtige Stellung den
kirchlichen Dingen gegenüber zu gewinnen scheint Der
Artikel erwähnt sodann Bismarck s Aeußerungen darüber
was seine evangelischen Glaubensgenossen im Herrenhause
nach seiner Ansicht in jetziger Zeit des Kampfes ihrem
Glauben schuldig seien und fährt fort Wenn Fürst
Bismarck in solcher Weise den Evangelisch Conservativen
ins Gewissen redet so lag eS ihm doch fern damit wie
von ultramontaner Seite behauptet und verbreitet wird sich
als Feind der katholischen Kirche hinzustellen oder die Evan
gelischen zur Feindschaft gegen ihre katholischen Brüder auf
zurufen So entschieden er seine Glaubensgenossen mahnen
durfte den Boden der evangelischen Kirche in welcher sie
für sich die Seligkeit suchen nicht erschüttern zu helfen so
ist er doch nicht bloß vermöge seiner Stellung als Minister
des preußischen Staates des Staates der Gewissens und
Glaubensfreiheit sondern auch gerade als Anhänger der
evangelischen Lehre innerlich durchaus berufen und verpflich
tet auch die Glaubensfreiheit der deutschen Katholiken
selbstverständlich innerhalb ihrer naturgemäßen Grenzen zu
achten unv gewähren zu lassen Wie sehr dem Fürsten die
Anregung consesstoneller Feindschaft fern liegt davon giebt
gerade auch die Rede im Herrenhause ausdrücklich Zeugniß
Denn darum beklagt er die frühere Stellung der Evange
lisch Conservativen weil er überzeugt ist daß der Kampf
mit der katholischen conservativen Partei auch selbst mit
der katholischen Revolution nicht so heftig geworden wäre
wie er geworden ist wenn die Evangelisch Conservativen
von vorn herein der Regierung im Sinne des Evangeliums
treu zur Seite gestanden hätten Daß dem Fürsten Bis
marck auch heute inmitten des lebhaftesten Kampfes die
Wiedergewinnung und Sicherung des kirchlichen Friedens

mich ganz unverändert ja Beide schienen sich alle erdenkliche
Mühe zu geben meine Liebe zu gewinnen

Ungefähr sechs Monate nach unserer ersten Bekannt
schaft erklärte mir mein Vater daß er entschlossen sei eine
zweite Ehe einzugehen und da ich zur Genüge wußte mit
wem wagte ich ihm zärtliche und dringende Vorstellungen
dagegen zu machen Ich sagte ihm daß ich entschlossen
sei mich nie zu verheirathen immer bei ihm zu bleiben
wen er nur diesen Gedanken aufgeben würde Er schloß
mich nach diesen Worten die ich unter heißen Thränen
hervorgebracht in seine Arme küßte mich zärtlich belächelte
jedoch meine Befürchtungen als unhaltbar und fügte hinzu
daß er sich schon verlobt habe und Frau Greifenberg in
spätestens sechs Monaten heirathen werde

Was sollte ich thun Ich mußte mich wenn auch
mit schwerem Herzen dem Willen meines Vaters fügen
und suchte das bisherige Verhältniß zu meiner Stiefmutter
zu erhalten Diese jedoch da ihr ihre Pläne gelungen
trat in ganz veränderter Weise gegen mich auf behandelte
mich mit einer Kälte und Zurückhaltung die ich nicht zu
besiegen vermochte so daß jeder neue Tag mich mein kom
mendes Unglück erkennen ließ Ihre Tochter Elfriede blieb
unverändert freundlich ja ihre Herzlichkeit schien fortwährend
zuzunehmen und in meiner Arglosigkeit vertraute ich ihr
den Kummer an der so schwer mein Herz belastet und
suchte bei ihr Rath wie am besten die Zuneigung ihrer
Mutter zu erhalten sei

Werden Sie glauben Herr Doctor wenn ich Ihnen
sage daß sie jedes meiner Worte ihrer Mutter hinterbrachte
ihr jede meiner Aeußerungen wiederholte wodurch diese
eine ganz genaue Kenntniß meines Characters erlangte mich
ihren Wünschen gemäß leitete und durch meine unaufhör
liche Besorgniß um meinen Vater ohne allen Widerstand
ihren Willen durchsetzte

So fand endlich die Vermählung statt und die nächste
Zeit verlief in wenigstens scheinbarer Harmonie und Einig
keit Meine Stiefmutter behandelte mich freundlicher als
bisher Elfriede war ganz Liebe und Zärtlichkeit und mein
Vater von dessen Reichthum Sie doch gewiß gehört haben
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vorzugsweise am Herzen liegt da haben seine jüngstes
Aeußerungen im Abgeordnetenhause von Neuem aufs Ent
schiedenste bekundet Einen wirklichen Frieden hält er ge
genüber der übermäßigen Gewalt des jetzigen Papstthums
freilich nur für möglich wenu zuvor der Staat mit den
Mitteln ausgerüstet ist um jedem Uebergriff aus sein Ge
biet und jeder Antastung der allgemeinen Gewissensfreiheit
wirksam zu wehren Sobald die Lücken der Gesetzgebung
in dieser Beziehung ausgefüllt sind will Fürst Bismarck
kein eifrigeres Bemühen haben als den Frieden zu suchen
und er hofft ihn alsdann mit Gottes Hülfe zu finden den
selben Frieden unter dem unsere Väter Jahrhunderte lang
in einem starken Staate und gestützt durch unser KönigS
haus miteinander in confeffioneller Einigkeit gelebt haben

Obgleich der deutsche Kronprinz und seine Gemah
lin im strengsten Jncognito reisen werden sie doch überall
von den Behörden wie von der Bevölkerung aufs herzlichste
empfange Als die kronprinzlichen Herrschaften in BreS
cia ankamen wurden sie am Bahnhofe vom Bürgermeister
und den Beisitzern des Staatsraths bewillkommt und als
sie aus dem Bahnhofe heraustraten von dem versammelten
Volke mit begeisterten Lwivas und mit dem in Italien
üblichen Händeklatschen empfangen so daß sich der Kron
prinz und die Kronprinzessin kaum genug verneigen und
grüßen konnten Die Cavallerie Osfiziere der Garnison
schloffen sich ihre Trompeter an der Spitze dem kron
prinzlichen Wagen an und beinahe alle Equipagen der
Stadt folgten nach Vor dem Hotel Jtalia wo die Herr
schaften abgestiegen waren bildete sich eine Volksversamm
lung welche so lange applaudirte bis sich der Kronprinz
auf dem Balcon zeigte und dankend verneigte Dasselbe
wiederholte sich in Vicenza und Verona Am Montag
wollte der Kronprinz die Arena besuchen Als er aber
auf dem Victor Emanuel Platze ankam sah er daß sich
eine Volksversammlung gebildet hatte und er ließ um ihr
aus dem Wege zu gehen zum neuen Thor aus der Stadt
hinaus und durch das Palliothor wieder hereinfahren

Wiesbaden 23 April Se Majestät der Kaiser hat
nach der in der gewohnten Regelmäßigkeit erfolgten Erledi
gung der Regierungsgeschäfte auch heute trotz der kühlen
und unfreundlichen Witterung eine Ausfahrt und Prome
nade gemacht Heute Abend findet zu Ehren desselben eine
Serenade und Beleuchtung des Platzes vor dem Schlosse statt

Florenz 23 April Der Kronprinz und die Frau
Kronprinzessin des deutschen Reiches und vou Preußen be
sichtigten gestern die Sehenswürdigkeiten der Stadt und
statteten dann der hier verweilenden Großfürstin Marie
von Rußland einen Besuch ab Die Frau Großfürstin er
wiederte heute diesen Besuch später wurde General Mezza
capo der Kommandant der hiesigen Garnison und der
Stadtsyndikus empfangen

benahm sich vollkommen unparteiisch gegen seine beiden
Töchter und ließ ihnen die reichen Gaben seiner Güte gleich
mäßig zukommen

Nachdem so fast ein Jahr vergangen trat plötzlich ein
eben so unerwarteter wie trauriger Wechsel in meiner Lage
ein Meine Stiefmutter ließ mich wiederum die abstoßendste
Kälte empfinden indeß Elfriede vor Kurzem noch voll Zu
trauen und Herzlichkeit mich zu meiden begann Da ich
dies nur zu schmerzlich empfand so überlegte ich genau
mein Betragen seit der Hochzeit meines Vaters mußte mir
aber gestehe daß e ganz unverändert gewesen und ich
zu der unfreundlichen Behandlung die ich erfuhr keine
Veranlassung gegeben ich konnte mir höchstens meine frü
heren Gefühle gegen meine Stiefmutter vorwerfen von
denen ich jedoch annahm daß sie sie nicht erfahren

Auf diese Weise verflossen mehrere Wochen das trau
rige Leben welches ich führte blieb nicht ohne Wirkung
auf meine Gesundheit meine Heiterkeit schwand bleich und
still wanderte ich umher bis endlich dies meinem Vater
ausfiel und er sich ernstlich mit der ganzen früheren Zärt
lichkeit und Sorge nach meinem Ergehen erkundigte Ich
vertraute ihm rückhaltslos meinen Kummer an aber er
versuchte mir einzureden daß ich dies Alles mir nur ein
gebildet irgend ein Mißverständniß obwalte nach welchem
er sogleich fragen wolle da er auch zu wissen wünsche ob
ich schuldig oder unschuldig sei

Schon am Abend beim Thee bemerkte ich daß meines
Vaters Benehmen gegen mich ganz seiner Gewohnheit zu
wider gezwungen und zurückhaltend war und als am Schluß
dieses Mahles er mir gebot ihn in seinem Zimmer zu er
warten durchsuhr mich ein nie empfundenes Beben ohne
daß ich mir von dieser inneren Erregung Rechenschaft zu
geben vermochte Meine Stiefmutter die mich genau beo
bachtet hatte diese wohl bemerkt und ich sah sie und ihre
Tochter einen vielsagenden Blick wechseln

Im Zimmer meines Vaters blieb mir kaum Zeit über
das was mir bevorstehen könne nachzudenken als er auch
schon eintrat

Fortsetzung folgt



Tierquälerei
Es möchte wohl zuzugeben sein daß bei allen clvilisir

ten und cultivirten Nationen unseres Erdballes manche
Handlungen aus Mitgefühl wohlthätig wirkenden Institutio
nen ins Leben gerufen haben ja sogar dürfte dies zu be
haupten sein mögen auch Schein und Egoismus dabei mit
untergelausen sein der Zweck ist durch sie doch unterstützt
worden Das Mitgefühl hat sich aber der Regel nach doch
nur auf die Menschheit bezogen selten hat es oder auch gar
nicht darüber hinausgewirkr wenigstens nicht auf Vermin
derung der Thier quälerei welche sogar noch im 19 Jahr
hundert überall wohl stattfinden dürfte auch w nn biswei
len polizeiliche Maßregeln die woht nur selten dagegen An
wendung finden hie und da Platz gegriffen haben So
sehen wie die Tierquälerei am Schlachtevieh Es kaun
dem aufmerksamen Beobachter nicht entgehen daß sich diese
Thiere schon höchst unglücklich suhlen wenn dieselben aus
ihrem Stalle überhaupt von ihren Heerden geriss n und
fortgeschleppt werden Sehr oft kommt aber noch manches
andere hinzu So werden vor dem Schlachten viele dieser
Thiere gequält um sie oft meilenweit transportfähig zu
mache Beispielsweise der schöne kraftvolle Bulle welcher
mit der von Natur ihm verliehenen Kraft naturgemäß Alles
abzuwenden sucht was ihm gefährlich erscheint überhaupt
sein Lsben unsicher macht wird mit Leinen so geschnürt
daß wenn seine Bewegungen nicht mit dem Willen des
Transporteurs zusammenfallen dieses Thier niederfällt uns
sich die Knie aufschlägt oder der Kopf wird mit einem
Vorderbein so zusammengebunden daß bei j dem Tritt der
selbe fast auf die Erde gezogen wird Es ist schon dage
wesen daß ein solches Thier aus schmerz sich hat hinge
worfen hat also nicht mehr laufen können daß man zum
Weitertransport einen Wag n hat holen müssen Wie beim
Auf und Abladen mit einem solchen Thiere bisweilen un
ge Mgen wird möchte keine Feder sür jeden Fall beschrei
ben können Nutzen zu verfolgen nur dadurch daß man
natürliche Kraft unschädlich macht mit Schmerzen möchte
dem Menschen keine Ehre machen

Ebenso mit dem Transport anderen Rindviehs dürfte
nachsichtiger zu verfahren sein Es ist dem Verfasser nicht
entgangen daß wenn ein gleischerwagen Schweine oder
Kälber n s w geladen halte unv dieselben den K ,ps m t
dem darüber liegenden Netz etwas hoben der Fahrende mit
dem Peitschenstock die Thiere unbarmherzig über die Nase
schlug Auch möchte das Auf und Abladen derselben nicht
immer mit Rücksicht auf ihr Empfindungsvermögen erfolgen

Noch ist Wenigstens einiger Fälle der Gefühllosigkeit
gegen den Transport der sogenannten HauSthiere zu ge
denken Bisweilen steckt man Federvieh in einen beschränk
ten Raum auseinander Gänse Enten n s w steckt man oft
in einen Sack ja man bindet ihnen die Beine oder auch
die Flügel auf dem Rücken zusammen und nachdem in
diesem Zustande bei der strengsten Kälte diese Thiere
einen meilenweiten Transport und die Mark zeit stun
denlang ausgehalten haben werden dieselben noch in der
ungeschicktesten Weise nach der Küche oder Schlachtebank

geschleppt
Wenn in einigen Fällen dem Viehtrausport gedacht

worden ist so sollen sich hier noch einige vom schlachtn
selbst anreihen Bekanntlich wird Rindvieh erst durch Schla
gen betäubt gsmacht bevor s gestochen wird aber nicht
immer gelingt die Betäubung auf den ersten Schlag oft
mals find zwei drei bis vier Schläge dazu erforderlich
dies möchte wohl oft bet Bullen vorkommen auch ist die
Betäubung oft nur zum Theil herbeigeführt jedenfalls wird
aber ein solches Thier bei mehrere Schlägen zu lange ge
martert

Auch bei Schweinen wird oft namentlich in großen
Schlächtereien die Betäubung durch Schlagen herbeigeführt
also vor dem Stechen doch bleibt es ein unvergeßlicher
Anblick ein solches Thier beim Schlagen gesehen zu haben
zumal wenn es mit Mangel an Uebung in ÄLjUg aus das
rechte Treffen wie beispielsweise durch Lehrlinge Augen
und Nase vor der hinreichenden Betäubung eingeschlagen
werden Häufig werden die Schweine blos gestochen Mit
diesen Tödtuugsarten ist nicht ein Jeder einverstanden denn
wird nur beim Schweine und zwar bei der letzten Tödtungs
art erwogen daß dasselbe aus seinem Stalle gerissen um
geworfen aus dasselbe geknieet ein Stück am Halse wegge
schnitten mit dem Messer tief in den Hals hineingebohrt
wird daß ein solches Thier viele Minuten ja wohl eine
ganze Viertelstunde gemartert und gequält wird ja biswei
len der Tod noch gar nicht eingetreten ist derselbe vielmehr
erst durchs Brühen herbeigeführt wird so möchte diese
Tödtungsart in Bezug auf Motive und Endzweck für die
Menschen keine rühmliche sein Letzteres möchte auch der
Fall sein bei den übrigen Hrusthieren wie Pferden Käl
bern Schafen u s w Am schnellsten möchte wohl ein
Schuß die Tödtung herbeiführen doch wird dies nur ange
deutet eine gründliche Erwägung ob diese Tödtungsart auch

praktisch ist hat noch nicht Platz gegriffen Um dann
auch für jeden Fall den Schuß anzuwenden dürfte ein be
sonderer Schießapparat erforderlich werden jedenfalls ist
dabei der Schmerz der Thiere zu mildern und zu ver
kürzen

Die Küchenschlächterei anlangend so werden z B
Enten Gänse u s w bei der Tödtung häufig zwischen die
Beine genommen und ihnen mit etaem Messer ein Loch in
den Kopf gebohrt Fischen wird beispielsweise lebendig der
Bauch aufgeschnitten oder dieselben werden eine Zeit lang
auf den Kopf geschlagen Auch hier würde der Schmerz zu
mildern und zu verkürzen sein

Noch sollen einige Fälle angeführt werden wo der
Mensch Thiere zum Arbeiten fähig macht und dieselben auf
unbarmherzige Weise dazu antreibt So hat der Verfasser
beobachten können beim Beschlagen von Pferden und auch

von Ochsen daß diese in ein Gerüst gezwängt werden und
daß wenn ein solches Thier nachdem ihm der Fuß aufge
hoben aus demselben herumgchämmcrt und Stemmungen
erzeugt werden zuckt was bei einem solchen Thiere natür
lich erscheint wenn auf dasselbe mit Eisenhämmern oder
großen Holzstücken losgeschlagen wird Es möchte nichls
einzuwenden sein wenn Kräfte der Thiere zum Nutzen der
Menschheit ausgebeutet werten doch Kräfte der Thiere da
bei nur dadurch unschädlich zu machen daß denselben Schmer
zen erzeugt werden möchte nicht zur Zierde der Menschheit
dienen

Es ist weiter beobachtet worden daß bei solche Thie
r n eine unmögliche Leistung versucht und deshalb auf die
sel en unbarmherzig losgeschlagen wurde Hunde welche
ohnedies be m Ziehen sich leicht auflaufen mußten den
steinigen Weg passnen und da dieselben die ausgnadene
Last nicht bewältigen konnten wurden sie mit Fußtritten iu
der rohesten Weise behandelt

Schmetterlinge ohne dieselben kurz zuvor zu tödten
werden bisweilen lebendig mitten durch den Leib gestochen
und aufgeheftet Man denke sich eine solche Quälerei auf
den Menschen übertragen I

Doch noch mehr aus Tierquälerei abzielende Fälle an
zuführen erscheint unnölhig es wird nur angestrebt die
Tierquälerei zu vermindern Die zuverlässigsten Mittel
hierzu sieht der Verfasser in der Gesetzgebung unv in den
Schulen

Vor Allem aber möchte eine Schlachtordnung zu geben
sein zu deren Berathung Männer mit zuzuziehen wären
welche auf Grund ihrer Wissenschaft den thierischen Orga
nismus genau kennen und dann solche Männer welche
durch geschäftlichen Beruf die Handhabung derselben nach
allen Seiten hin beurtheilen können ES mag dabei immer
noch schwierig bleiben diese Substanz in Gesetze zu fassen
selbst wenn dabei keine Nothwendigkeit und bei zweifelloser
Uebersührnng der strafbaren Handlung noch ein großer
Spielraum sür den Richter dabei angenommen würde allein
die Kulturgeschichte der Zukunft dürfte eine solche Bestre
bung als ein hohes Verdienst bezeichnen und erkennen
Wenn oben auch die Schulen zu dem zuverlässigsten Mittel
mitgezählt worden sind so ist der Grund dazu wohl allge
mein einleuchtend denn es möchte als eine sehr passende
noch anderweitig belehrende Aufgabe angesehen werden der
Jugend die Tierquälerei zur Vorstellung zu bringen Mit
ihr den Abscheu gegen dieselbe zu verkörpern hierdurch
überhaupt die Veranlassung zur Bestrafung seltener zu
machen

In der Regel wird von Thier q iälern auch oft von
denjenigen die mit solcher einversiaudcir sinv ungesähr die
Aeußerung gehört warum ist es mchiS Besseres als ein
Thier geworden A s wenn ein Geschöpf etwas sür je n
Dasein und für seine phh ische Verfassung könnte Auch
wäre eine solche Aeußerung leicht zu widerlegen ohne von
der Wissenschaft Gebrauch zu machen

Litterarisches
Draumor s gesammelte Dichtungen Ein eigenthüm

liches Talent von merkwürdiger egabung das uns hier
entgegentritt Der Name Danmor klang vor einigen
Jahren wie das Zauberwort eines fremdartige Märch ns
an unser Ohr d r Name eines Dichiers dcr aus fernen
Landen uns seine Poesien üder s Meer sandte Poesien von
ganz ursprünglichem Geiste von tropischer Sonnengiut
durchweht von berauschendem Duft der Worte und doch
voll echt deutscher Empfindung Dranmor der damals aS
em gottbegnadeter echter Dichter begrüßt wurde sendet uns
nun seine Gesammelten Dichtungen Z Auflage mit
des Dichters Portrait Berlin Verlag von Gebrüder Pätel
wir lassen aufs Neue diese wunderbar zauberischen Klänge
au einer fremden Welt unter anderem Himmel an unser
entzücktes Ohr klingen

Dranmor ein edler Geistesverwandter Byron s und
Shelley s ist eine ureigene Natur über ten Zauber der
Rhythmen mit Leichtigkeit Kraft und feinem Zartgefühl ge
bietend zaubert er die Natur in ihrer berührten Herr
lichkeit uns vor Augen malt mit üppigen Farben das Le
ben der Tropen das Meer in seiner erhabenen Stille wie
in der aufwühlenden Gewalt des S urmes m t den Re
flexen im Herzen des Menschen und enthüllt nnS die tiefen
Geheimnisse seines eigenen Innern das nach des Lebens
furchtbaren Kämpfen in seinem Requiem die grellen Dis
harmonie aufzulösen ringt ein EpoS in Dante schem
Geiste g dichtet das uns Hölderlin S schönes Werk bewahr
heitet

Viele versuchten umsonst das Freudigste freudig zu
sagen

Hier spricht endlich er mir hier in der Trauer sich
aus

Aber nicht blos in diesen großen gewaltigen epischen
Zügen zeichnet Dranmor Menschenglück und Menschenelend
Auch die leichtern lyrischen Rhythmen beschwingter Herzens
geheimnisse der stelze Schritt der spanischen Romanze in
der seine tropischen Hidalgen einherschreiten die elegische
Töne der Sehnsucht nach der deutschen Heimath sie alle
gelingen dem vielgewanderten Childe Ha old gleich glücklich

In sehr günstiger Weise haben sich alle maßgebenden
Journale über Dranmor s Dichtungen ausgesprochen
Möchte der Ausspruch der Deutschen Romanzeitung bei Ge
legenheit einer Besprechung

Unter den Dichtern der Gegenwart steht cr so
hoch daß es für die deutsche Nation beschämend
ist ihn so wenig zu kennen

bald hinfällig geworden und Dranmor s Gesammelte Dich
tungen bald in jedem gebildeten deutschen Hause zu fin
den sein

Vermischtes
Die A A C vom 29 April meldet Im Nor

den von Scho t and herrscht seil gestern eine ungewöhnliche
H tzs Das Thermometer zeigte um Mittag 89 Grad
Hahreriheir in der Sonne und 65 im Schatten Zwei Per
sonen erlagen dem Sonnenstich

In Kopenhagen sinv Nachrichtes über wiederholte
und starke vulkanische AuSbrüche auf Jelavd eingegangen
worauf man schon durch den in Norwegen gefalleren Aschen
regen vorbereitet war Es ist anzunehmen daß zahlreiche
Naturforscher ans allen Ländern Europas das anbrechende
Frühjahr cenutzen werden um mit den nächstm Postdampf
schiffer dorthin zu gehen und die Naturerscheinung zu beo
bachten

Wohlthätigkeit
Durch den Schiedemani des II Bezirks wurden au

Geschenken aus Vergleichen

3 Mark in Sachen W S S S
3 Ma k in Sachen W S A S

zur Armenkasse gezahlt
Halle den 23 April 1875

Die Armen Direetion

Wir erfahren daß der Geschäftsabschluß der
Lebens P nsioae unv eibrenten Br sicherm Gesellschaft

lau hei selbst für das Jahr 187 wieder kin u erfreu
lichen F schritt besunvet Der gesammte V sicheruug
Bestand ist auf 57,375 Versicherungen mit 7,329 A
Capital die JaisreSpiämien Einnahme auf 523,964 H und
die Zinsen En nähme auf 84,229 gestiegen Die Ge
sammt Res rve berrug Mde 1874 t,869 85 uns der
Bestand an Hypothek n 1,539,29V Die St rblichkeit
blieb um 19,912 unter d m erwartnngsmäßigm Be
trage und der Jahresüberschuß beträgt 74,639 H 19
11 H Nach der bevorstehenden Generalversammlung
werden wir auf den R chenschafrsberickt zurückkommen

Hallescher Berein für Volkswohl
Die Bollsbibliothel auf dem Nathhause ist sür die

Sommermonate von nächster Woche ab DieustagS und
Freitags von 7 8 Uhr Abends und Sonntags von
11 12 Uhr geöffnet

Halle den 29 April 1875
Der Abtheilnngs Vorftand

Ar 3 Äm ävr Lxxoärliou lies Lsxvdiattes sowie in ailvir öuok
tig il 1IrmAv r a Lxvmplar 50 kt A im donusmeut tur
oiro 6 Nuwwvru pro 5 ibr 2 Ickark 2 1 8xr

vonrsderiekit öei Lsnlikrmen
i u llitlle Börse vom23 AprilI875

ü halleiche Sl Odl Hasanteihe pOt
Zinsen vom 1 4 u 1 /10

4 von 1367Zinsen vom 1 /4 u 1 /I0

3 von 1818Zinsen vom 1,/1 u 1 7
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zins ii vom 1/1 u 1/7
4 Mansf Äeivcrtsch Obligationen

Zinsen vom 1 1 u 1 /7
4V Unstrm RegulirilngS Oi lig

Zinsen vom 1/1 u /7
Hallesche Zuckersicderei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1V10
5 Anleihe d N Aclien Zucke Raffinerie

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
5 /o Hypvih der Zuckers Äörbistors

Zinsen vom 1 /4 u 1 /1Ü
Grauul Kerwerih Änl

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
Hallelche Bankverein Actien

Div p 74 7 Zins v 1 /1
Hallesche Ereditanstatt Aetien

krvc Zinsen
St Aetlen d Neuen Aet Zuck Raff

Div p 73/74 11 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derfelben

Div p 73/74 11 Zins v 1/10
St Act der Hall Znck Sied Somp p,St

kroo Zinsen
Aktien der Zuckerfabrik Körbitdors pLt

Div p 73/74 Zinf v 1 /4
Actien der Zuckerfabrik Glanzig

Div p 73/74 S Zins v 1 /6
Sächs, Thkr Braunt Äeru

iv p 73 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 5 Zins v 1 /1
Werschen Weißens Aet Gef

Div p 73/74 15 Zins v 1 /4
Dörstew Rattmannsd Braunl Jnd

Div p 73/74 5 Zins v 1 1
Hallesche Brauerei Michaeli So

Div p 72/73 Zins v l /tv
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
Trilllvitzer Aet Papier Fabrik

Tiv p 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeiyer Maschinenbauanst Schade

Div p 73 7 Zins v 1 1
Hallesche Maschinenfabrik

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Tönnern

Zins v 1 /1
Eileubnrger Kattun Manufactur

Zins v 1 6
Neudeck Ehem Fabrik n Glashütte

kreo Zinsen
Kuxe d Bruckd Ntetlei, Ber b Ber I

1 Antheil 4 Kuxe kroo Zinsen
PackhofS Actie p 8tuoni 15VV U kroo Zinsen
Theater Actien

vom 3 0 kroo Zinsen

Wilde vtote pOtBanknoten mit Eiiilösestelle Leipzig
Luxenburger Banknoten

age G u
s 1V2

4 101,50 100,50

3 83,10

4 95,20

4 9S 50

4 SS 50

5 102 101

S 101

S 100

so so

b 111,50

kroo 80

4 117,50

S

Alc 6000

4 40

4 46,50

4 25

S

4 13S

4 50

4 45

S 85

S 29

4 60

4 70

S

S 56

kro 950

Alc 6600

600

132

99 75
99 85
SS



Bekanntmachung
Die Betheiligten an den Grabbögen auf dem hiesigen Stadt Gottcsacker werden

hierdurch veranlaßt die an solchen nöthigen Reparaturen sowie die gründliche Reinigung
der Grabbögen und der Lerschlußgitter derselben welche theilweise auch einer Ausbesserung
pnd eines neuen Anstrichs berürfen binnen 3 Woch n bewirken zu lassen Im Unterlassungs
falle haben du Säumigen zu gewärtigen laß bei dem Magistrate die Einziehung der be
treffenden Grabbögen zur freien Verfügung im Interesse der hiesigen Stadt beantragt
werden wird

Halle den 19 April 1875 Die Gottesacker Verwaltung

Bekanntmachung
den Rcmoute Ankauf pro 1875 betreffend

Zum Avkaus von Remonten im ÄUer von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
oi r und fünf Jahren sind im Königlichen Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nach
stehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 25 Mai in Merseburg
26 Naumburg
28 Kayna21 August Wittenberg
24 Prrtzsch
25 Dülen26 Eilenbnrg
27 TorgauDie von der Militair Comm ssion erkaufen Pferde werden zur Stelle abgenommen

ud sofort baar bezahlt
Pferde mit solchen Fehlern welche nach d n Lanvesgeietzeu den Kauf rückgängig

piachen sind vom Verkäufer gegen 6rstatmng des Kuuspreiies und der Unkosten zurückzu
nehmen auck sind Krippensetz r vom Ankauf auSge chlossen

Die Verkäufer find ferner v rpflichtel jedem verkauften Pfe de eine neue starke rind
sederne Trense mit stmkem glatten Gebiß keme Knebelirense eine starke Kopfhalfter von
jöeder oder Hanf mit zwei wind jtens zwei Meier lange st irten hänfenen Strlclen ohne de
sondere Vergütung mitzugeben

Kriegs Ministerium
Abtheilung für das Remonte Wesen

gcz v Schön o Klüber

Bekanntmachung
Zur Aufklärung für das Publikum

und für unsere Bauherren
Die unterzeichneten Mitglieder des Vereins der Schiefer und Ziegeldeckermeister in

Halle zeigen hierdurch erg benst an daß von ihnen am Sonnabend den 17 April diejenigen
Gesellen aus der Arbeit entlassen sind welche die vom Vereine festgestellten Bedingungen
zur Wiedereinführung und Aufrechthaltung geordneter Zustände unter dem Gesellenstande
nicht anerkennen wollten Seit den letzten bewegten Jahren bemüht jeden Conflict zu ver
meiden ist von unserer Seite Alles geschehen was sein konnte um den Anforderungen der
Gesellen zu genügen dabei ichlich sich manche Unordnung ein Den jetzigen Verhältnissen
Rechnung tragend mußten wir deßhalb Bedacht nehmen einigermaßen Ordnung zu schaffen
und das bauende Publikum wird uns gewiß in diesen Bestrebungen unterstützen Die Be
dingungen welche wir stellten sind gesetzlich und mäßig und können von jedem ordnungs
liebenden Gesellen anerkannt werden

Unsere geehrten Bauherren ersuchen wir hierdurch nun ergebenst uns nach wie vor
mit ihren werthen Aufträgen beehren zu wollen Gleichzeitig veisprechen wir binnen Kurzem
allen Anforderungen Genüge zu leisten

Fuhrmann Karl Heine Hilpert svu I G Heine Fr Hartnutz
r Louis Krause R Mensel Nenmann sen Nebel Neumann Zun
Chr Seydewiiz Joh Schech Sprung W Seydewilz Zander M

empfehlen zu billigsten Preisen
SLSlsn Magdeburgerstraße 43

Geschäfts Eröffnung
Ich zeige hierdurch ergcbeust an daß ich das von Herrn

r Sandberg 10 bis jetzt innegehabte Kohlengeschäft pachtweise übernommen
abe und offertre OkerrSkliuxer lirtHiicttv

Lastern ikrviiiilunter Garantie des Gewichts zu billigsten Preisen

Oart gr Sandberg 1V
IkiitMdesi

I iliatv in MZTr ll
MM

Die größten weißen Waffelbettdecken mit lange Franzen Siück nur 28 H
Die größten reinleinenen Damast Tischdecken Stück nur 1
R inl inene Damast Commoden Uüd Nähttschdecken Stück nur 12 und 17
Schwarz wetn Waffel Tiscd Rommoden u Siähtischdecken voa17 ab
Die srinsten w ißen Damen Röcke s ück nur 20
Die elegantesten Steppröcke vom femsten Luftre oder W llatlaS Stück nur 2
Die größten u feinsten Lama Umschlagetücher Siück nur 1 A 2V
Die schwersten Doubte Äelour Shawltucher Stück nur 2 H 20
Schürzen in überraschendster Auewahl von 5 A an bis zu den elegantesten
Die prachtvollsten Cavalier Doppelstulpen Paar nur 2
Stuart Kragen u Stuart Garnituren Stück nur 1 3 k und 7/
Reich und sauber gestickte Damen Garnitnreu Stück nur 4 6 7 und 10
Gestickte Damenlragen uud Shlipse 3 Stuck nur 5 A
Herreus nd Damen Manchetten w großer Auswahl 3 Paar nur 5
Die allerneuest n Damen Chemisetts reich garnirt Stück nur 10 Gr
Herren u Knaben ChemifettS in allen Farben Stück nur 2 u 5 A
Re ch n sauber gestickte Oberhemden Stück nur 1 H 5 H
Rein seidene Damen Shlipse und Schleifen Garnitureu von 2 an
Biudefhlipse von Fächer RlpSjeide in allen Farben 3 Stuck nur 10
Die feinsten weißen Taschentücher 6 Stück nur 10 A
Tascheutücher vom feinsten Jnsh Leineo 6 Stück nur 5 25 und 30 O
Die größten Elsaß Lothringer Taschentücher Stuck nur 5 A
Die feinste Malz Glycerin Seife in Cartons ü 3 Stück Carton nur 4
Schreibmappe mit Me,singschloß u Einrichtung Siück nur 7 /z u 12 /j

Für Stellmacher
Eine Parthie ganz zähe gesunde

Eschenbohlen trocken u breit haben
soeben erhallen II 5,549 b,

k ZUU tK r

NüUi
in Kailv a 8

empfehlen ihr Lager aller gangbaren Arten

i na nnd liefern auf Bestellung
e vl,i ittvnv Ilitvll Vimvnsivllvll KvIi K vIt

unä ViküreVliürkvIltetSiins ri rntter KIuKleistoi
und iidkriivlluieit kiir I vkn ävn vasvisie Äas uiul Spuiickvi voi rvttvra H 5,402 d

petrvieuw kvedWLl äte
empfiehlt unter Garantie der Geruchlosigkeit

gr Ulrichsstr SV
krel eourantv u ejelinunZen Zratin u kraneo

Wiederverkäufern Rabatt sL 6454 1
Nein neu eröffuetes

Parkier Frisir und Haarschneide Cabinet
in der grossen ötewstrasse 25 im Mhos zum schmalzen Mser
empfehle ich dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gefälligen Be
nutzung Alle Arten Haararbetten zur Anfertigung werden daselbst angenommen
und ausgeführt r töi Barbier uud Friseur

M

Nothwendiger Verkauf
aus treier llanä

s Dhikdruiliitiiglilst in derRSHe des Mlilktes
sollen von heute ab aus einem großen Berliner Kabrikaeschiitt

AllUMtztM VklKllllstU
unter günstigen Zahlungsbedingungen in be
liebiger Größe auf rer sehr gut gelegenen
mit neuen Straßen angelegen GottcSacker
breite m der Nähe des Bahnhofs und Leip
zigerstraße in der Augusta und Dorotheen
straße sowie in der Marienstraße von dem
früher Lehmanu schm Garten neben dem Bür

gergarten von
S Löwendahl Geistthor 5 x

Bauplätze z verkaustn
am Geistthor

in beliebiger Größe unter günstigen Zahlung
bedingungen in schöner Lage neu angelegter
Straße mir Gas und Wasserleitung von

S Löwendahl am Geistthor 5x

großen Berliner Fabrikgefchäst
23V Sommerröcke von 3V 1ZZ Sommerüber
zieher von 4V A 43V Paar Hosen von 2V Thlr
18ö Westen von IV Thlr 12Z Arbeitshosen von D
1 Thlr 32 Schlafröcke von 2 Thlr aus freier Z D
Hand keine Auction verkauft werden

Der Verwalter
Iiaävil in ävr

in der Nähe des Marktes

2 Wispet Futtertartoffeln zu verlaufen
Kellnergasse 1

Französische Zucht Kaninchen zu ver

kauft 4le BereinSstraße 13
Eine zu schwerer Arbeit passende Singerfche

Nähmaschine ist billig zu verkaufen
gr Sieinstraße 33 Part

Ein moderner neuer grauer Herren
Anzug Mittelgröße ist billig z ver
kaufe Geiststratze 56Tänzer Schneidermeister

Io vrl20k i0e0l3Ä6ii i adrik
KedrüÄer 8t II erek in Oölu
überZad äsn Verkauf idrsr lalsl u
Ossssrt Olroooiaäsn in Ilitllv äsn

LörröN

xvlt klvd U88Lsentsek xdi Xirelivisvn
Lv er b v ZIMerr vÄr Lovk ürnst Voksv
Albert LevAvn Kl LAbleinsnn
L Luxllnx t 8trödiner

imkinitc Lnkv

Beim Geueral v Buddeubrock Naum
burg a/s stehen 2 hochelegante Sjäh
rige zweizöllige ostpr Stuten edelster
Zucht vollst eingefahren zum Verkauf
Besichtigung Bormittags bis 1 Uhr

140 Thlr Mündelgelder a g Hypo
thek weist nach der Phoiograph Schweppe

Gebr gut rh Bettstelle v Brunoswarte6

Eine gr und
zu verkaufen

eine ll Bettstelle ist billig
Harz 11 Hof

E kl Wirthschaft zn verk paff für j
Leute die sich verh wollen Näh Expeb

Sopha Tisch Stühle u d si Umzugs
halber zu verkaufen Schulberg 5
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kM ksM Kk8teempfehle zu ganz billigen Preisen

M Leipzig erstratze 89
ZLSA Sris Weidenplan 9eröffnet seine v I Ser den 1 Mai

Auch sind möbl Wohnungen zu vermiethen und sofort zu beziehen

Wegen Geschäftsaufgabe
stelle den Rest meines KljkrenIa Kei s zubilligen Preisen wiederholt

zum usvvrkauk in Halle a S

Staaten
sowie geschnittene Kanthölzer
sraueo Bau offerirt billigst

H Werther
Zimmermeister Mützlicher Weg 1

GasCoaks
UM zu räumen verkauft pr Hektoliter 10

Louis Fritsch

Auction
Montag den 26 April Nachmittags 2 Uhr

versteigere ich Klausthor Vorstadt 5
3 Kutschwageu 1 großen Rollwagen
altes Geschirr circa 109 Stück Torf
sormen 5 starke Obstbäume u Brenn

holz k II ra StAuctions Commissar und ger Taxator

Cement Pommerscheu und
Portl Stern

offerirt Louis Fritsch am Klausthor

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
Kiiuigsplalz 6

Sehr große Kieler Fettbückliuge große
fette Strals Bratheringe frische Sen
dung

Heringe u Bücklinge
k Stück 4 5 u 6 4 wirklich delikat empfiehlt

Aug Schulze alter Markt 16
Sonntag früh 8 Uhr Speckkuchen

vmniv sche Bäckerei

Speckkuchen
Sonntag früh W Ranchfntzer Bier Gose

pilsein bei ill ZkLavdwehr u Lindenstraßen Ecke 12
Sonntag früy 8 Uhr Speckkuchen

A Scope Lanvwehrstr 16
Magdeburger Sauerkohl
Süßes Pflaumenmus 5 A 3 6 H

bei 1 an Breitestraße 24
Syrup Berkaus Taubengasse 2

Von heute an verkaufe ich da Äl Syrup

zu 2 3ff Lagerbier ü Fl 1 G 30 Stück für

1 Taubengasse 2Giebichensteiner Frühstück schön u groß
von heute an alle Tage frisch

Taubengasse 2

Auktion
Bei der am 29 April c Nachmittag 1 Uhr

im AuctionSlrcale des Königl Kreisgerichts
stattfindenden Auction kommen noch verfch ed
Möbel darunter 1 Chlinderbüreau sowie ein
Regulator 1 Hobelbank mit Werkzeug zc mit
zur Versteigerung

W Wülste Auct Commiss r
Gepflügter Kartoffelacker

wird in einzelnen Parzellen pachtweise abge
geben auf der vorderen Sandgrube am Hol
länder bei Diemitz Näheres beim Zim
merpolier A Tornack daselbst

Schwere Smnhuter uud HMWcher Leiueu
in allen Breiten empfehle zu billigsten Preisen

Leipzigers 89 H
Giiiz

VivostuA äsn 27 xril dsnäs 6 IIdr im äsi Vollcsgotiuls erst xa
woinsolisklioks HöbunA 2ur uüukrunA im ersten Concert äsr

v u HÄnÄvR
villöläunASN Dsuer sinAMÜör Uitß IieÄer bittet man dki unserm Virixentvn

Herrn Dir Voretzisvk ViIIieIm8tr 5 devirlcen üu vollen Vvi

kapÄldßr s kvstaurM ur Narlltliallk
von 12 2 Ildr la oarte u Zeüer

Lairtsoli u I Kerbisr ll XeuL LMarüs

Ein birk Kleidersecretär Kleiderschränke
ovale Tische u eine Bettstelle verkaust zum
billigsten Preis Geiststraße 37

Einen Schiebewagen auf Federn verkauft
gr Klausftr 25 2 Tr rechts

Ein Thor 8 /z hoch 11V breit zu
verkaufen Näheres gr Brauhausg 31 p

Eine Zeltbank
zu verkaufen Mühlweg 16 I

Ein Paar Lachtauben mit Bauer zu ver

kaufen Kellnergasse 3 u r
Zu verkaufen 1 dresfirter schwarzer Pudel

Hund 3 engl Kaninchen H rz 12
Auf ein neues sehr solid gebautes Grund

stück innerhalb der Stadt in bester Lage
werden 12 15000 A als erste und alleinige
Hypothtk von einem pünktlichsten Zinszahler
gesucht Offerten unter O O von Selbst
darleihern bei Herren G L Daube K Co
Annoncen Büreau Halle Leipzigerstraße 21
niederzulegen

Sauerkohl bei Blumtritt Schuld 20

unverwüstliche Körbe dazu sowie für andere
Zwecke aus Spanisch Rohr empfiehlt die
Groß Handlung in uuverwüstl Amerik und
anderen Besen von
Halle Taubengasse

Eine Ladeneinrichtung zu einem Mate
rialwaarengeschäst verschiedene dahineinschla
gende Uteusilieu und Artikel sollen sofort
aus frekr Hand verkauft werden

Breitestr 18 im Laden
gegenüber Herrn Kaufmann

Hoffmann
Herren und Knaben Mützen

neuester Stoffe und Faoons SchÜ
lermülzeu in allen Fmben am bil
ligsten in der Mützenfabrik

Schülershof 9
Eine Partie Sonnenschirme zum Ausver

kauf Schül rsbof 1 part
Ein Mahagoni Sophatisch ein Küchen

tisch ein Bücherregal eine Schiebkarre
eiue Radhacke zu verkaufen

Karlsstraße 10 2 Tr
Rothen körnigen Garten Kies hat abzu

lassen AmmendorfGrube an der Merseburger Cyauffee gelegen
Ein Clabier für Anfänger ganz billig zu

verkaufen Töpferplan 9
Kanarienweibchen abzul Trödel 19 I

Auction
Donnerstag den 29 April e n folg

Tag von Nachmittag 1 Uhr ab versteigere
ich im Auctionslocale des Königl Kreisgerichts
in der von Bismark schen Concurs Sache von
hier verschied Mahagoni und Birken Möbel
Gardinen und Rouleaux 2 Krcnenleuchter
Porzellan Glas und div HauSgeräth c

VV ZKIst
Verwalter der von Bismark schen

Concnrs Mafse

Alte Fischbeinschirme kaust Graseweg 4

Ein Maschinenpferd sucht zu kaufen
O Stengel Schulberg 3

lk I Avrd er von Mvltvok ck L in kvackult 1k Lokt Lslrlsek Llvr
aus äsr Lueker sekeii Lr n re1 in üroverF Ll 5,546 b

I IIar 1 Zlariuor IteAvIditlni

K MüUers VvZß VW ILÄ
ZUZ Sonntag den 25 April

aU der Gesellschaft IltMtas
Ansang 7 Uhr Der Borstand

IMsMk Itvrx Sonntag
Specklivcheii Maibowle

Ein großes Boden Caroussel steht auf dem Rvßplatze

R I MMU
Sonntag den 25 April Rachmittags 3 Uhr
des HesanlMerems I ieäHrsekat

Orchestermusik Der Vorstand

Capital Gesuch
Ein Eapilal von 5 6000 werden auf

ein neues Haus zur ersten Hhpolhek zu 6
Zinsen von einem pünktlichen Zinszahler sof
oder später zu leihen gesucht

Zu erfragen vor dem Steinthor
Hobelbänke gut erhalten kauft die
Möbel Stnhl und Sopha Fabrik

alter Markt Z v er

SM Schloß Drauem
Nedielwiistviii

Sonntag den 25 April Nachmittags Uhr

vom Musikdii ector fl Wenzel
Entree Person 25 Rpf

Kanarienweibchen zu kaufen gesucht Adr
mit PreiSang abzugeben Geiststraß 67

Ein für ein Büreau passende Schreibe
Pult wird zu kaufen gesucht Offerten unter
Rr 2 in der Exped d Bl erbeten

Klavierunterricht
in und außer dem Hause ertheilt

vitsvli Steinweg 1 l
Ei Primaner ertheilt billig Nach

hülsestnnden Gef Offerten erbeten
Brnvoswarte 2 Tr

Künstliche Zahne
neuester Methode werden billig und schmerz
los eingesetzt

Geiststraße 8

Alle Sorten Siebe
zn Milchsieben bei

I 8 Kroliiuaiin

und Messiuggace

gr Schlamm

Regen und Sonnenschirme werden
sauber und billig reparirt von Osborg
Drechsler u Schirmmacher gr Schlamm 9

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 25 April Abends 8 Uhr

grohes Concert
vom ZNuMirector ff lei,xkl

Entree Person 50 Rpf
Billets zu 30 Pf pro Slück sind vorher

in der Cigarrenhandlung des Herrn Meyer
Schmcerstraße nahe am Mmkt zu haben
Nach dem Concert Tanzkränzchen

M tSR ur VR RpS
Montag den 26 April

Oovoert vom Musikdirektor Uenikl
Anfang 8 Uhr Entrsi Person 30 R Pf

Stadt Theater
Sonntag den 25 April 1875

Auf vielseitiges Verlangen noch einmal

Hans Heiling
Romantische Oper in 3 Acten von H Marschner

Montag den 26 April 1875
Gastspiel des Friiul

oder Die Stimme der Natur
Komische Oper in 3 Acten von Lortzing

Sonntag den 25 April Nachmittags
ZrossH LxtraOouevrt

vom Halleschen Stadt Orchester
Ansang 3 V Uhr Entree 80 R Pf

W Halle Stadt Mufikdirector

Heute Sonntag Kaffee mit Kuchen
reichhaltige Speisekarte Bier sf Feldfchl

kvstauratiou
I vläselilogselivii

Neues franz Billard
H 5,398b

Drockenhaus
Sonntag v Uhr ab Ball mit freier Nacht
Empfehle Mittagstifch Kegelbahn frei

NR Jeden Donnerstag Kränzchen
Slorit

übern ehme zu m Conserviren I Zuber
Ein junges Mädchen von auswärts im

Schneidern n anderen Handarbei
ten erfahren sucht eine Stelle Adr bittet
man MartinSgasse 6 1 Tr abzugeben

kilivii xum Nuxt iilli
Sonntag den 25 April von Abends 7 Uhr an

größeres Kränzchen
mit Orchester Musik j

Heute Sonntag von Uhr ab Tanzmusik

Montag den 26 April Abend 8 Uhr
Kränzchen

in der Kaiser Wilhelms Halle
Der Vorstand

Liedertafel Eintracht
Sonntag den 25 April Abends 7 /z Uhr

findet unser Stiftungsfest in Freyberg s
Salon bei Herrn Friedrich statt Dies
unsern Freunden zur Nachricht Ohne Karten
hat Herr wie Dame keinen Zutritt

Der Vorstand

Münchener Reiter
Sonntag Speckkuchen Bockbier

Im lirüK kriineii krime
tt Döllnitzer Gose N

Sonntag frischen Speckkuchen
Cröllwitz G Frönicke
Die geehrten Herrschaften die von

mir mit V gezeichn Seidel noch im
Besitz haben bitte ich frenndlichst bald
zurückerstatten zu wolle

v pz v Königsstratze IS

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ein Beilage
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